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Arme Schulschwestern vom heiligen
Franziskus Seraphikus

Als Reaktion auf den Pauperismus gründete Sebastian Schwarz 1850 die

"Armen Schulschwestern vom III. Orden des hl. Franziskus Seraphikus"

in Vöcklarbruck in Österreich. Die erste Vöcklarbrucker Schwester,

die vorher Mitglied der Grazer Schulschwestern war, gelobte, nach

der Franziskanerregel zu leben. 1861 wurde die Selbstständigkeit der

Schwestern anerkannt. Sie engagierten sich in Sozialprojekten wie

Kinderheimen, Mädchenschulen, Krankenhäusern und Altenheimen.
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